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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 10
27. Oktober 2017

Sperkentipp im November 2017

01.11. 19:00 Vortrag: „Mit Bartmeisen reisen nach Costa Rica und 
Kolumbien“ des NABU Elstertal, Gaststätte Daheim

03.11. 18:00 Musik mit „George Martin“, Voigtsberger Schloßstube
04.11. 12:00 5. BMW Strauss - Cup für nichtaktive Schützen,  

Schießstand Schönecker Straße
04.11. 17:00 Schlager- und Volksmusikabend mit Markus Hoffmann, 

den Geschwistern David und dem Duo Franken Express, 
Katharinenkirche

04.11. 20:00 4. Oelsnitzer Bierfest mit „simultan - new generation“, 
Vogtlandsporthalle

08.11. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: Bastelnachmittag,  
Cafeteria der Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

09.11. 19:00 Vortrag zu Diagnostik und Therapien bei Rückenschmerzen 
mit Dr. Putzke, Zoephelsches Haus

10.11. 16:00 Eichigter Kirmes: zünftige Wirtshausmusik,  
Bürgerhaus Eichigt

10.11. 18:00 Kirmes-Skatturnier im Rahmen der „Kerwe“ in Triebel, 
Kultursaal Triebel

10.11. 18:00 Lampionumzug der Oelsnitzer Kindertagesstätten,  
Marktplatz

10.11. 19:30 Vortrag: „Nepal - Bilder aus einer anderen Welt“ mit Chris-
toph Stölzel, Waldklause Tiefenbrunn

11.11. 11:11 Rathaussturm des Oelsnitzer Carnevalclubs, Rathaus
11.11. 21:00 Eichigter Kirmes: „KerweRock“ mit „Logo“ und „Noise-

4Neighbours“, Bürgerhaus Eichigt
12.11. 14:00 Hubertusmesse mit den Jagdhornbläsern aus Oelsnitz und 

Klingenthal, Kirche Wiedersberg
12.11. 14:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
12.11. 15:00 Musik mit „Weck“ im Rahmen der „Kerwe“ in Triebel,  

Wehrkirche Triebel
15.11. 13:00 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
17.11. 08:30 Bundesweiter Vorlesetag: Lesung mit Autoren des Vogtlän-

dischen Mundartkreises aus Kinderbüchern in vogtländi-
scher und erzgebirgischer Mundart, Zoephelsches Haus

18.11. 20:00 Scottish Folk: „Old Blind Dogs“, Katharinenkirche
18.11. 20:00 Dorfdisko mit DJ Kay im Rahmen der „Nach-Kerwe“,  

Kultursaal Triebel
21.11. 16:00 Vorlesespaß in der Kinderbibliothek für Familien mit  

Kindern ab drei Jahren, Zoephelsches Haus
24.11.  19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
25.11. 08:00 Adventschau, Gärtnerei Tröltzsch
25.11. 09:00 Familiensamstag: Gestalten von Adventgestecken,  

Zoephelsches Haus
25.+ 09:00 26. Kreisschau der Rassegeflügel- und Rassekaninchen-
26.11.  züchter mit rund 1400 Tieren, Vogtlandsporthalle
25.11. 14:00 Skatturnier des Heimatvereins Posseck e.V.,  

Hager-Scheune Posseck
29.11. 13:00 Klöppelnachmittag mit der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
29.11. 17:00 Adventabend mit Schülern der Oberschule Oelsnitz,  

Gärtnerei Tröltzsch
30.11. 19:30 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“

Vorschau Dezember 2017
02.12. 17:00 Mettenschicht mit den „Freiberger Bergsängern“,  

Schloß Voigtsberg
02.12. 17:45 Adventseinsingen auf den Stufen der Jakobi Kirche
03.12. 15:00 Konzert zur Weihnachtszeit mit dem Vogtlandkonservatori-

um und der Stadtkapelle Oelsnitz, Stadtkirche St. Jakobi
08.- 12:00 Weihnachtsmarkt u.a. mit Lichtereinzug, Musik von 
10.12.  „Bianca Graf“, „Sevenheat“ oder „Mr. Phil“, Marktplatz

OLD BLIND DOGS
Schottische Folklegende am 18. November zu Gast 

Es ist eines der Konzert-Highlights in diesem Jahr: die Schotten sind 
zurück in Oelsnitz. Nach drei Jahren Abstinenz, zeigen die Mannen von 
OLD BLIND DOGS um Bandleader Jonny Hardie am 18. November, dass 
es im hohen Norden des Königreiches mehr als nur Whisky, Dudelsä-
cke und Hochmoore gibt. Rockig und mit viel Humor wird an diesem 
Abend in der Katharinenkirche das Herrenquartett die Herzen der Zu-
hörer im Sturm erobern und in die faszinierende Welt der schottischen 
Folkseele entführen. Gespickt wird das Ganze dann mit tollen Arrange-
ments und sattem Harmoniegesang, so dass mitgeklatscht und mitge-
sungen werden darf. Wohlfühlfaktor und Ohrwurmgarantie – hier ste-
hen auch Beziehungskisten und Steuerprobleme beim Wiskybrennen 
im Mittelpunkt, dazu Alltäglichkeiten mit Wiedererkennungswert, wie 
„Mann liebt Frau, sie ihn aber nicht“. Und wer denkt, er hätte schon 
alles gehört, was man mit einem schottischen Dudelsack anstellen 
kann, der wird eines Besseren belehrt: ob „Hells Bells“ von AC/DC 
oder Led Zeppelins „Cashmere“ - Ausflüge in die Rock- und Popklas-
siker unserer Tage sind auch bei den Schotten beliebt. Zudem bringen 
die vier Ausnahmekünstler brandneue Songs der aktuellen CD „Room 
with a View“ mit. Beginn des Konzerts ist 20:00 Uhr, Karten sind im 
Vorverkauf ab 10,00 Euro in der Kultur- und Touristinformation Oelsnitz 
(Telefon: 03 74 21 - 2 07 85) sowie unter www.eventim.de und in den 
Ticketshops der Freien Presse erhältlich.

KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ

18. NOV. · 20:00 UHR

SCOTTISH FOLK
OLD BLIND DOGS

VVK: €10,00 ERM.: €5,00 AK: €15,00
Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen, Freie Presse und in der Kultur-
 und Tourismusinformation Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL.,Tel: 037421-20785, 
touristinfo@oelsnitz.de, Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.
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- Änderungen vorbehalten -
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Herzlichen Glückwunsch im November 2017

zum 95. Geburtstag
Müller, Herta
zum 90. Geburtstag
Seeling, Ursula

zum 80. Geburtstag
Schlegel, Erika
Vahl, Ingeburg
Adler, Christa
Haller, Horst
Mietzner, Erika
Neustädt, Ursula
Funda, Manfred
zum 75. Geburtstag 
Renz, Roland
Künzel, Werner
Kessel, Karl
Jahn, Bernhard
Michel, Edelgard

zum 75. Geburtstag 
Hennebach, Peter
Lüdtke, Hans-Jürgen
zum 70. Geburtstag
Helfer, Tilo
Skorupa, Gisela
Degenkolb, Petra
Dost, Christine
Meßner, Ulrich
Gerstenberger, Gerda
Müller, Rudolf
Gruber, Karl-Heinz
Hartung, Brigitte

zum 90. Geburtstag
Haller, Elfriede

zum 80. Geburtstag
Riemer, Thea
Weidig, Manfred
Dembeck, Sieglinde

zum 75. Geburtstag
Wick, Annemarie 
zum 70. Geburtstag
Schmidt, Elfi
Walther, Joachim

zum 80. Geburtstag
Kucharczyk, Gisela

zum 70. Geburtstag
Herrmann, Ulrich

zum 75. Geburtstag
Lochmann, Hilmar

zum 70. Geburtstag 
Zimmer, Eberhard

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (138)

Am 25. Oktober hat sich der Todestag des Oelsnitzer Architekten 
Heinz Kind zum 40. Mal gejährt. Sein Name fällt häufig, wenn es um 

Bauwerke vor allem in Plauen und Oels-
nitz nach dem Zweiten Weltkrieg geht 
– aber über ihn selbst wurde bislang 
wenig publiziert. Dies ist nun durch die 
sehr dankenswerte Unterstützung sei-
ner Familie möglich. Heinz Kind kam 
am 8. Januar 1911 in Wittgensdorf bei 
Chemnitz zur Welt. Sein Vater starb 
1916 an Verletzungen, die er im Ers-
ten Weltkrieg erlitten hatte. Nach dem 
Besuch der Volks- und der Realschule 
studierte Heinz Kind von 1933 bis 1937 
an der Technischen Hochschule Dres-
den. Nach dem Architekten-Diplom 
mit Auszeichnung arbeitete er in der 
Baugruppe des Oberfinanzpräsidiums 

Leipzig und seit 1939 beim Regierungspräsidium in Chemnitz. Nach 
der Tätigkeit bei der Reichsbauverwaltung von 1940 bis 1942 – in 
dieser Zeit avancierte Kind 1941 zum Regierungsbaurat – wurde er 
zum Kriegsdienst eingezogen. In Frankreich wurde er verwundet und 
geriet in US-Kriegsgefangenschaft. Hier projektierte er für Offiziere. 
Nach der Entlassung aus der Kriegsgefangenschaft im Oktober 1946 
war Kind als Architekt arbeitslos und beteiligte sich an Architektur-
wettbewerben. Nach ersten Jahren im Kommunalen Wohnungsunter-
nehmen Oelsnitz kam Kind wohl im Jahr 1952 nach Plauen, wo er für 
viele Jahre beim Wiederaufbau, der Neugestaltung der Stadt, aber 
auch des Erhalts der historischen Bausubstanz eine maßgebliche 
Rolle spielte. Mit Kind, Direktor des VEB Hochbauplanung und Pro-
jektierungsleiter des Wohnungsbaukombinats, sind zum einen die 
ehemaligen Wismutbauten oberhalb des Dittrichplatzes in Plauen 
und die Kopfhäuser am Oberen Bahnhof verbunden, aber auch die 
Neugestaltung des Neustadtplatzes, die städtebauliche Analyse 
des Klostermarktes und der Erhalt des Nonnenturms. Der frühere 
Oelsnitzer Museumsleiter Klaus Söllner (1932 bis 2017), der Kind in 
Plauen kennenlernte, wusste sein beständiges Interesse für Denk-
malschutz zu schätzen. Ein herausragendes Beispiel, wie sich Kind 
für den Erhalt bedeutender Gebäude einsetzte, ist das Weisbachsche 
Haus in Plauen. Zusammen mit den Bemühungen der Familie setzte 
sich Kind über Jahrzehnte für Bewahrung und schrittweise Sanierung 
des Manufakturgebäudes ein, so durch ein Notdach. In Taltitz ist 
der Erhalt des barocken Eckturms um 1949/50 und des Herrenhau-
ses des Rittergutes (heute Jugendherberge), für das Kind vehement 
seine Stimme erhob, mit seinem Namen verbunden. In Oelsnitz, wo 
Kind mit seiner Familie erst an der Egerstraße 14 (Hauswart Dr. Arno 
Röder) und ab 1959/60 an der Forststraße wohnte, gibt es mehrere 
maßgebliche Wirkungsbereiche: Das städtebauliche Konzept für den 
Stadtkern gehört ebenso dazu wie die Bemühungen um das Zoe-
phelsche Haus, vor allem aber um Schloss Voigtsberg. „Heinz Kind 
ist auch der eigentliche Retter des Altteils von Schloss Voigtsberg. Er 
erwirkte Baubilanz für die Behebung der schlimmsten, bestandsbe-
drohenden Schäden. Ohne ihn wäre der Altteil heute Ruine“, schrieb 
Klaus Söllner 2004. Als der ehemalige Gefängnistrakt des Schlosses 
zum Kreisarchiv umgebaut wurde, geschah dies nach einem Aufmaß, 
welches Kind initiiert hatte. Die Bemühungen des Architekten um die 
Marienquelle in Bad Elster wurden nach deren Wiedereröffnung mit 
einer Gedenktafel gewürdigt. Heinz Kind war im Bund Deutscher Ar-
chitekten aktiv und hielt Vorträge im Kulturbund. „Er hätte in Plauen 
bauen können, aber er hat Oelsnitz geliebt“, sagt seine 1944 gebo-
rene Tochter über die Verbundenheit ihres Vaters zu seiner Wahlhei-
mat. Heinz Kind starb im Alter von 66 Jahren im Oelsnitzer Kranken-
haus. Seine letzte Ruhestätte fanden er und seine Frau Irene (1917 bis 
1992) auf dem Oelsnitzer Friedhof.     Ronny Hager

Quellen und Literatur
Informationen aus Privathand.

Foto: Photo-Nitzsche, Oelsnitz

Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:
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Informationen aus dem Rathaus

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

28. November 2017 in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 
in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.

statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 27. September 2017 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2017/142
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, das Gewerk 26/KS – 
„Innen- und Außentüren Altbau“der Maßnahme „Erweiterung und 
Sanierung der KITA Sperkennest“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. an die 
Firma Tischlerei Andreas Oberst, Teichstraße 34 aus 08527 Plauen 
OT Neundorf mit einer Bruttoauftragssumme von 27.328,95 Euro zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/143
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, das Gewerk 28/KS – 
„Malerarbeiten Altbau“ der Maßnahme „Erweiterung und Sanierung 
der KITA Sperkennest“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. an die Firma Maler- 
Ausbau und Anstrich GmbH, Weststraße 4 aus 08606 Oelsnitz/Vogtl. 
mit einer Bruttoauftragssumme von 17.391,84 Euro zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2017/144
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, das Gewerk 52/KS – 
„Leichtmetallbauelemente Altbau“ der Maßnahme “Erweiterung 
und Sanierung der KITA Sperkennest“ in 08606 Oelsnitz/Vogtl. an 
die Firma Stahl- und Metallbau Schneider, Herlasgrüner Str. 97 aus 
08233 Treuen mit einer Bruttoauftragssumme von 29.140,72 Euro zu 
vergeben.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

.......................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung  
einer Baugenehmigung entsprechend § 70 Abs. 3  

Sächsische Bauordnung (SächsBO)
Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau von 13 Garagen 

auf dem Grundstück Rosa-Luxemburg-Str. 22 – 24,  
Flurstück-Nr. 182 der Gemarkung Oelsnitz

Entscheidung:
Mit Bescheid vom 04.10.2017 hat die Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl. das o.g. Bauvorhaben genehmigt (verkürzt dargestellt):
1. Das Bauvorhaben wird nach Maßgabe der beiliegenden geprüften 

und revidierten Bauvorlagen unter den nachfolgend genannten Be-
dingungen und Auflagen genehmigt.

 Einzelheiten sind der Baugenehmigung und den Bauvorlagen zu 
entnehmen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., einzulegen. Die Frist wird 
auch durch Einlegung bei der Behörde, die den Widerspruchsbe-
scheid zu erlassen hat, gewahrt.
Hinweis: Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüs-
selte elektronische Dokumente.

Hinweise:
Die formelle Einzelzustellung des Baugenehmigungsbescheides an 
diejenigen Eigentümer benachbarter Grundstücke, die ihre schriftli-
che Zustimmung nicht erteilt haben, kann durch die heutige öffent-
liche Bekanntmachung ersetzt werden, da mehr als 20 Zustellungen 
vorzunehmen sind. Die Zustellung der Baugenehmigung gilt mit dem 
Tag der Bekanntmachung als bewirkt (§ 70 Abs.3 SächsBO).

Die Baugenehmigung mit Eingabeplänen und Beschreibung des Vor-
habens liegt in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. Markt 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl., Bauamt, Zimmer 2.03 während der Dienststunden 
(Montag und Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr; Dienstag von 09:00 
bis 12:00 Uhr sowie von 13:00 bis 18:00 Uhr und am Donnerstag von 
09:00 bis 12:00 Uhr sowie von 13:00 bis 16:00 Uhr) zur Einsichtnah-
me aus. Es wird eine Terminvereinbarung empfohlen, Telefon: (03 74 
21) 73-110. Zur Einsichtnahme sind nur die vom Bauvorhaben betrof-
fenen Nachbarn befugt (ggf. Nachweis erforderlich).

Oelsnitz/Vogtl., den 17.10.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................

Steuertermin
Am 15.11.2017 sind zur Zahlung fällig:

- die Grundsteuer
- die Gewerbesteuer

Wir bitten um pünktliche Bezahlung.

Bei erteiltem SEPA-Lastschriftauftrag werden wir mit den Beiträ-
gen die angegebenen Konten belasten.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen kei-
ne separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden. 

Da sich die Hebesätze für die Grundsteuer A und B, sowie für die 
Gewerbesteuer geändert haben, sind in den letzten Wochen neue 
Steuerbescheide ergangen bzw. werden noch ergehen. 
Bitte beachten Sie, dass auf diesen Bescheiden eine Sonderfäl-
ligkeit gibt und sich die Abschlagszahlungen ändern. 
Sollten Sie Daueraufträge in der Bank getätigt haben, so sind 
diese anzupassen.

Es wird darauf hingewiesen, dass zu den Fälligkeitsterminen kei-
ne separaten Zahlungsaufforderungen versendet werden. 

Steueramt der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

BESCHLÜSSE DES STADTRATES UND  
DER AUSSCHÜSSE
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Ortsübliche Bekanntmachung  
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 

gemäß § 2 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 3 Abs. 1 
BauGB über den Aufstellungsbeschluss und die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung  zum Bebauungsplan Industrie-

gebiet „Johannisberg“ – 2. Erweiterung TG 4  
in Oelsnitz/Vogtl.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat in seiner Sit-
zung am 13. September 2017 beschlossen, einen Bebauungsplan In-
dustriegebiet „Johannisberg“ – 2. Erweiterung TG 4 im Sinne des § 30 
BauGB aufzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die 
Flurstücke 269, 271/ 1 sowie T. v. 274/10 der Gemarkung Voigtsberg. 
Der Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Planungsziel des Bebauungsplanes Industriegebiet „Johannisberg“ 
– 2. Erweiterung TG 4 ist die Bereitstellung zusätzlicher Gewerbeflä-
chen.
Das Plangebiet wird im Norden durch die Theumaer Straße, im Osten 
durch das Firmengelände der Fa. Meiser, im Süden durch die Alte Rei-
chenbacher Straße und im Westen durch den Johannisberg begrenzt. 
Auf Grundlage des erstellten Planentwurfes erfolgt nun die frühzei-
tige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauBG und die frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB. Die Große Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. möchte die Öffentlichkeit über die Ziele und Zwecke und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten. Zu die-
sem Zwecke wird der Planentwurf des Bebauungsplanes Industriege-
biet „Johannisberg“ – 2. Erweiterung TG 4 öffentlich ausgelegt. 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
wird in Form einer zweiwöchigen Planauflage mit Gelegenheit zur Äu-
ßerung und zur Erörterung der Planung durchgeführt. Eine dreiwöchi-
ge Planauflage wird als angemessene Frist erachtet.
Es besteht die Möglichkeit, diesen Planentwurf in der Zeit vom

06.11.2017 – 27.11.2017
in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.05 während der Dienststunden 
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
einzusehen. 
Hiermit wird der Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung und zur Er-
örterung der Planung gegeben. Über den Inhalt der Planung wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt.
Während der vorgenannten Auslegungsfrist (06.11.2017 – 27.11.2017) 
können von jedermann Stellungnahmen zum Planentwurf schriftlich 
in der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., 
Stadtbauamt, Zimmer 2.05 oder während der Dienststunden münd-
lich zur Niederschrift in der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 
Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.05 vorgebracht werden.

Die Planunterlagen mit dieser Bekanntmachung können zusätzlich 
während der Auslegungsfrist (06.11.2017 – 27.11.2017) auf der Inter-
netseite der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. www.oelsnitz.de un-
ter der Rubrik Bürgerbeteiligungsportal Sachsen sowie auf dem Zen-
tralen Landesportal Sachsen unter www.bauleitplanung.sachsen.de 
eingesehen werden.

Oelsnitz/Vogtl., 19.10.2017

Horn
Oberbürgermeister 

...................................................................................

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
gem. § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG) -  
Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung bzw.  

Übermittlung von Daten (§ 50 BMG)

Zur Erfüllung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden das Mel-
deregister, aus denen sie auch Auskünfte erteilen können. Jeder 
Einwohner hat gegenüber der Meldebehörde - nach Maßgabe des 
Bundesmeldegesetzes - die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der 
Übermittlung von Daten zu widersprechen bzw. diese per ausdrückli-
cher Einwilligung erst zu ermöglichen. Dabei handelt es sich um Da-
tenübermittlungen an:

1.  das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
(§ 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58 c Abs. 1 Soldatengesetz)
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln 
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr aufgrund §§ 58 c Abs. 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden:
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1. Familienname
2. Vornamen
3. gegenwärtige Anschrift
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 

2.  Öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften (§ 42 BMG)
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgemein-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören, darf die 
Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Familienange-
hörigen folgende Daten übermitteln:
1. frühere Namen,
2. Vornamen unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vorna-

mens,
3. Doktorgrad,
4. Ordensname, Künstlername,
5. Geburtsdatum und Geburtsort sowie bei Geburt im Ausland 

auch den Staat,
6. zum gesetzlichen Vertreter

a) Familienname,
b) Vornamen,
c) Doktorgrad,
d) Anschrift,
e) Geburtsdatum,
f) Geschlecht,
g) Sterbedatum sowie
h) Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermerke 

nach § 52 Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperr-
vermerke nach § 52,

7. Geschlecht,
8. derzeitige Staatsangehörigkeiten,
9. rechtliche Zugehörigkeit zu der öffentlich-rechtlichen Religi-

onsgesellschaft,
10. derzeitige Anschriften, gekennzeichnet nach Haupt- und Ne-

benwohnung, die letzte frühere Anschrift, bei Zuzug aus dem 
Ausland auch die letzte Anschrift im Inland, bei Wegzug in das 
Ausland auch die Zuzugsanschrift im Ausland und den  Staat,

11. Einzugsdatum und Auszugsdatum,
12. Familienstand beschränkt auf die Angabe, ob verheiratet oder 

eine Lebenspartnerschaft führend oder nicht; zusätzlich bei 
Verheirateten oder Lebenspartnern: Datum, Ort und Staat der 
Eheschließung oder der Begründung der Lebenspartnerschaft,

13. Zahl der minderjährigen Kinder,
14. Auskunftssperren nach § 51 und bedingte Sperrvermerke nach  

§ 52 sowie
15. Sterbedatum und Sterbeort sowie bei Versterben im Ausland 

auch den Staat.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgemein-
schaft. Diese Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Über-
mittlung mitgeteilt. 

3.  Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen
(§ 50 Abs. 1 BMG)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die 
in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist:
1. Familienname,
2. Vorname,
3. Doktorgrad,
4. gegenwärtige Anschrift.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitge-
teilt werden.

Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf die-
se nicht für Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch wer-
den die Daten nicht übermittelt. 

4.  Mandatsträger, Presse oder Rundfunk aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 BMG)
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft erteilen 
über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 

5.  Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG Adressbuchverla-
gen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt.

6. Einwilligung zur Weitergabe von Daten zum Zwecke der Werbung 
und des Adresshandels (§ 44 Abs. 3 BMG)
Einfache Melderegisterauskünfte zum Zwecke der Werbung und 
des Adresshandels darf die Meldebehörde nur bei vorliegender 
Einwilligungserklärung erteilen. Der Einwilligungsvorbehalt be-
deutet, dass ohne Zustimmung Daten nicht zum Zwecke der Wer-
bung und des Adresshandels an anfragende Stellen herausgege-
ben werden. 

Der Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift gegenüber der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Einwohnermeldeamt, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. zu er-
klären. Einwohner, die eine derartige Erklärung bereits früher bei der 
Meldebehörde abgegeben haben, brauchen diese nicht zu erneuern. 
Der Widerspruch gilt bis zur Aufhebung als unbefristet.

Oelsnitz/Vogtl., 28.09.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister

Hinweis außerhalb der Bekanntmachung
Der Widerspruch kann formlos oder unter Verwendung des nachste-
henden Antragsformulars eingereicht werden. Einen entsprechen-
den Antrag finden Sie auf unserer Homepage unter: www.oelsnitz.
de/buerger/verwaltung/formular-dienst.html

.......................................................................................................
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1. Entschädigungen, die Zeugen und Sachverständigen zustehen,
2. Entgelte für Post- und Telekommunikationsdienstleistungen, 

ausgenommen die Entgelte für einfache Briefsendungen,
3. Aufwendungen für amtliche Bekanntmachungen, 
4. Reisekosten im Sinne der Reisekostenvorschriften und sonstige 

Aufwendungen bei der Ausführung von Dienstgeschäften außer-
halb der Dienststelle,

5. Beträge die anderen Behörden, öffentlichen Einrichtungen, ein-
gesetzten Angehörigen der Feuerwehr oder andere Personen für 
ihre Tätigkeit bei der Durchführung einer Brandverhütungsschau 
und Nachschau zustehen.

§ 5 Entstehung, Festsetzung und Fälligkeit der Verwaltungskosten
Die Verwaltungskosten entstehen nach Durchführung einer Brand-
verhütungsschau und Nachschau mit deren Beendigung. Sie sind 
förmlich festzusetzen und werden mit der Bekanntgabe der Kosten-
entscheidung an den Verwaltungskostenschuldner zur Zahlung fäl-
lig, wenn nicht ein späterer Fälligkeitszeitpunkt bestimmt ist.

§ 6 Anwendung des Verwaltungsgesetzes des Freistaates Sachsen 
(SächsVwKG)

Die §§ 2 bis 4, 6 Absatz 2 Sätze 2 bis 7, Absätze 3 und 4, die §§ 8 
bis 17, 19, 20 Absatz 1 und die §§ 21 bis 23 des SächsVwKG finden 
entsprechend Anwendung.

§ 7 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Oelsnitz/Vogtl., den 15.09.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister

§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

.......................................................................................................

Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten 
für Brandverhütungsschauen 

in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. 
(Kostensatzung-Brandverhütungsschauen)

Aufgrund von § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGe-
mO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (Sächs-
GVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom  
13. Dezember 2016 (SächsGVBl. S. 652), § 22 des Gesetzes über den 
Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) 
vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl. S. 245, 647), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 10. August 2015 (SächsGVBl. S. 466), § 17 der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren über die Feu-
erwehren und die Brandverhütungsschauen im Freistaat Sachsen 
(Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) vom 21. Oktober 
2005 (SächsGVBL. S. 291) zuletzt geändert durch Verordnung vom 
20. August 2012 (SächsGVBL. S. 458) und § 25 des Verwaltungskos-
tengesetzes des Freistaates Sachsen (SächsVwKG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 17. September 2003 (SächsGVBl. S. 698) 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl.  
S. 130) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. am  
13. September 2017 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Erhebung von Verwaltungskosten für Brandverhütungsschauen
(1) Die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. erhebt für die Durchführung 

von Brandverhütungsschauen und deren Nachschau Verwal-
tungsgebühren und Auslagen (Verwaltungskosten) nach dieser 
Satzung.

(2) Eine Brandverhütungsschau im Sinne des Absatzes 1 dient der 
augenscheinlichen Feststellung brandgefährlicher Zustände. Sie 
umfasst alle Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes, die 
der Entstehung und Ausbreitung von Bränden entgegenwirken 
und bei einem Brand eine wirksame Brandbekämpfung und die 
Rettung von Menschen, Tieren und unwiederbringlichem Kultur-
gut ermöglichen. Die Brandverhütungsschau beinhaltet außer-
dem Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes zur Verhü-
tung von Explosionen und zur Abwendung von Gefahren für die 
Feuerwehren im Einsatz. In regelmäßigen Kontrollabständen wer-
den regelmäßige Brandverhütungsschauen insbesondere nach 
Objektlisten und außerordentliche Brandverhütungsschauen, 
wenn Anhaltspunkte auf Mängel im Brandschutz bekannt gewor-
den sind, durchgeführt. Die Anfertigung einer Niederschrift des 
mit der Durchführung der Brandverhütungsschau beauftragten 
Personales ist Bestandteil der Brandverhütungsschau.

(3) Eine Nachschau im Sinne des Absatzes 1 ist eine Kontrolle über 
die Beseitigung von Mängeln, die in einer Brandverhütungsschau 
festgestellt wurden sowie die Anfertigung der Niederschrift über 
die Nachschau.

§ 2 Verwaltungskostenschuldner
(1) Zur Zahlung der Verwaltungskosten ist verpflichtet, wer Eigentü-

mer oder Besitzer der der Brandverhütungsschau unterliegenden 
Objekte wie insbesondere Grundstücke, Gebäude, Betriebe, Ein-
richtungen, bauliche Anlagen, Sonderbauten ist.

(2) Mehrere Verwaltungskostenschuldner haften als Gesamtschuld-
ner.

§ 3 Höhe der Verwaltungsgebühren
Für die Durchführung von Brandverhütungsschauen und deren Nach-
schau werden Verwaltungsgebühren nach Zeitaufwand je Viertel-
stunde von 10,90 EUR erhoben, wobei die angefangene Viertelstun-
de auf die volle Viertelstunde abzurunden ist.

§ 4 Auslagen
Auslagen im Sinne dieser Satzung sind Aufwendungen, die im Ein-
zelfall im Zusammenhang mit der Durchführung einer Brandverhü-
tungsschau und Nachschau im Sinne von § 1 Abs. 2 und 3 entstehen. 
Auslagen sind insbesondere:

Gedenkfeier an den sanierten Grabstätten  
zum Volkstrauertag

Zum Volkstrauertag am Sonntag, dem 19. November 2017, findet zu 
Ehren der Gefallenen beider Weltkriege und der Opfer des National-
sozialismus und jeglicher Gewaltherrschaft auf dem Oelsnitzer Fried-
hof eine Gedenkfeier mit Kranzniederlegung statt. Treffpunkt ist um 
09:00 Uhr am oberen Eingang des Friedhofes gegenüber der Gärtne-
rei Tröltzsch. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
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B E K A N N T M A C H U N G 
Stellenausschreibung

Bei der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. als erfüllende Gemeinde einer 
Verwaltungsgemeinschaft ist ab sofort befristet bis zum 31.12.2019 in Teil-
zeit die Stelle der/s

Sachbearbeiter/in Bürgerservice
zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Führung der zentralen Poststelle (Posteingang, Postausgang, Verteilung 

Post)
• Zuständigkeit und Abrechnung des Freistemplers (Poststelle)
• Verwaltung von Postwertzeichen
• Vermittlung von Telefongesprächen für die gesamte Verwaltung
• Entgegennahme von Telefonanrufen bei Abwesenheit von Sachbearbei-

tern und Fertigung von Informationsnotizen über die Anrufe
• Allgemeine Auskünfte an Bürger und Touristen über kommunale Angebo-

te
• Ausgabe von Prospekten touristischer Art
• Führung des Fundbüros ohne Fundtiere
• Auskunft an Bürger in Bezug auf Zuständigkeit der Mitarbeiter in der Ver-

waltung, Ausgabe von Formularen
• Führung der Zahlstelle für das Hauptamt einschließlich der Zahlstelle für 

den bargeldlosen Zahlungsverkehr
• Verwaltungsmäßige finanzielle  Abwicklung der Wochenmärkte durch 

Erstellung von Bescheiden über Marktstandsgebühren für Wochenmarkt-
händler

• Bearbeitung von Anträgen auf Ausstellung von Parkerleichterungen für 
besondere Gruppen behinderter Menschen

• Erteilung von Ausnahmegenehmigungen vom Sonn- und Feiertagsfahr-
verbot eingeschlossen die Ferienreiseverordnung

• Verkauf von Banderolen zur kommunalen Müllabfuhr und Ausgabe von 
gelben Säcken

• An- und Abmeldung von Hunden einschließlich der Weiterleitung an das 
Steueramt

• Erteilung von Erlaubnissen der Aufhängung von Plakaten und Werbeban-
nern auf der Grundlage der Sondernutzungssatzung

• Mithilfe bei der Durchführung von Wahlen

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-
fachan gestellte/-r oder haben den Angestelltenlehrgang I erfolgreich absol-
viert. Mehrjährige Berufserfahrungen im Bürgerservice oder Sekretariat sind 
von Vorteil.
Sie verfügen über eine selbständige, serviceorientierte, strukturierte, sorg-
fältige und zuverlässige Arbeitsweise.
Der effektive Einsatz von moderner Kommunikations- und Medientechnik 
sowie der Umgang mit MS-Office ist für Sie Normalität.
Wir fordern ein hohes Maß an Dienstleistungsorientierung, Kundenfreund-
lichkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität.
Zudem sind Sie verantwortungsbewusst, entscheidungsfreudig, belastbar, 
besitzen ein gutes Einfühlungsvermögen und ein überzeugtes Auftreten.
Diskretion im Umgang mit vertraulichen Informationen und Vorgängen ist 
für Sie selbstverständlich.

Wir bieten Ihnen:
Eine befristete Beschäftigung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages 
für den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingruppierung in der Entgeltgrup-
pe 5. Der Einsatz erfolgt mit flexibler Arbeitszeit (36 Wochenstunden). 

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bitte 
bis 13. November 2017 vorzugsweise per Mail an nieckels@oelsnitz.de 
oder schriftlich an die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., SG Bildung, Sport,  
Personal, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeig-
net. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetz-
lichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt.
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine Rückgabe der 
Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden die Unterlagen vernichtet.
Weitere Auskünfte erteilt der Sachgebietsleiter Bildung, Sport und Personal 
Rico Nieckels unter (03 74 21) 73-147.

Beteiligung der Schulträger  
in der Schulkonferenz

Mit der Novellierung des neuen Sächsischen Schulgesetzes gibt es 
auch eine Neuregelung in Bezug auf die Schulkonferenz. Wie bisher 
gehören der Schulkonferenz der Schulleiter als Vorsitzender ohne 
Stimmrecht, vier Vertreter der Lehrer, vier Vertreter der Eltern sowie 
vier Vertreter der Schüler an. Neu ist, dass bis zu vier Vertreter des 
Schulträgers an der Schulkonferenz mitwirken können. An den im 
September 2017 durchgeführten Beratungen der Schulkonferenz in 
der Oberschule Oelsnitz sowie in der Grundschule „Am Karl-Marx-
Platz“ nahmen so erstmalig Vertreter der Stadt Oelsnitz/Vogtl. teil. 

...................................................................................

Start der Schulsozialarbeit

Mit Beginn des Schuljahres 2017/2018 wurde die Schulsozialarbeit 
im Vogtlandkreis intensiviert. In diesem Zusammenhang erhielt der 
Verein Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e. V. den Zuschlag, das Pro-
jekt Schulsozialarbeit an der Oberschule Oelsnitz umzusetzen. Die 
Sozialarbeiterin Heidi Falgenhauer ist nunmehr an fünf Tagen pro 
Woche in der Schule tätig. Dem reibungslosen Projektstart kommen 
die bereits vorhandenen langjährigen Erfahrungen des Vereins im 
Bereich der Jugend- und Jugendsozialarbeit zugute.

...................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung 
der Allgemeinverfügung zur Umbenennung  

der Gemeindestraße „Taltitzer Straße“ Oelsnitz/Vogtl.,  
OT Magwitz in „Gösweiner Straße“.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 13. September 2017, auf der Grundlage des  
§ 5 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) be-
schlossen, die Gemeindestraße „Taltitzer Straße“, Oelsnitz/Vogtl., 
OT Magwitz, in „Gösweiner Straße“, umzubenennen.

Grund für die Umbenennung ist ein Schreiben des LRA Vogtlandkreis 
vom 5. Oktober 2015, in dem die Kommunen aufgefordert sind, sich 
mit dem Problem der gleichen Benennung von Straßen, Wegen und 
Plätzen im Gemeindegebiet zu befassen, die in der Regel aus den 
in der Vergangenheit durch Eingemeindung vollzogenen Gebietsän-
derungen resultieren. Als Termin für das Inkrafttreten der Umbenen-
nung wurde der 1. Januar 2018 festgelegt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Widerspruch erho-
ben werden.

Oelsnitz/Vogtl., den 28.09.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister 

.......................................................................................................
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Bürgerinformation der Gemeinde Bösenbrunn
Bereinigung doppelter Straßennamen – Ergebnis der  

Befragung der betroffenen Anwohner und Gewerbebetriebe

Am 24. September 2017 fand die angekündigte Bürgerbefragung 
statt, die eine Orientierung für die Entscheidungsfindung und Abwä-
gung aller Interessen für den Gemeinderat darstellen soll. Den Bür-
gern wurde ein Fragezettel ausgehändigt. Die Frage auf dem Frage-
zettel musste vom Bürger eindeutig mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet 
werden.

232 betroffene Bürger nahmen an der Befragung teil, das sind 65%.

182 betroffene Bürger stimmten mit „NEIN“ (78,4%)
  50 betroffene Bürger stimmten mit „JA“ (21,6%)

Von den 26 angeschriebenen Firmen nahmen 4 Firmen Stellung.  
3 Firmen sprachen sich dagegen aus und eine Firma wäre nur dafür, 
wenn ihr jetziger Straßenname erhalten bleibt.

Der Gemeinderat der Gemeinde Bösenbrunn fasste in Auswertung 
der Bürgerbefragung in seiner Sitzung am 16.10.2017 den Beschluss, 
das Umbenennungsverfahren für die mehrfach vorhandenen Stra-
ßennamen in der Gemeinde Bösenbrunn nicht einzuleiten. Außer-
dem wird sich der Gemeinderat mit diesem Thema zukünftig, vorbe-
haltlich keiner neuen gesetzlichen Regelungen, nicht mehr befassen.
.......................................................................................................

Wochenmarkt entfällt

Das Gewerbeamt der Stadt Oelsnitz/Vogtl. weist darauf hin, 
dass der Wochenmarkt am Dienstag, dem 31. Oktober 2017, auf-
grund des Feiertages ausfällt.

Satzung zur Aufhebung der Satzung  
zur Regelung der Gemeinnützigkeit der Freiwilligen  
Feuerwehren der Gemeinde Eichigt vom 31.03.2003

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 
(SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 13. Dezember 2016 (SächsGVBl. S. 652) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Eichigt am […] folgende Satzung zur Aufhebung der 
Satzung zur Regelung der Gemeinnützigkeit der Freiwilligen Feuer-
wehren der Gemeinde Eichigt beschlossen:

§ 1
Aufhebungsbestimmungen

Die Satzung zur Regelung der Gemeinnützigkeit der Freiwilligen Feu-
erwehren der Gemeinde Eichigt vom 31.03.2003, veröffentlicht im 
Amtsblatt „Stadtanzeiger – Amts- und Mitteilungsblatt der Großen 
Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinde Eichigt“ am 25. April 
2003, wird aufgehoben.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. 

Eichigt, 29.09.2017

Stölzel
Bürgermeister

§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

.......................................................................................................

Öffentliche Zustellung 
der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/

Vogtl. gemäß § 10 Abs. 1 und 2 des Verwaltungszustellungs-
gesetzes (VwZG) und § 4 SächsVwVfZG

Für  Herr David Schlegel 
letzte bekannte Adresse: Rua de Brighton 7 
 2765-401 ESTORIL
 Portugal 

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:

Bescheid zur Steuernummer 104302 vom 05.09.2017

Diese Schriftstücke können in der vorgenannten Dienststelle zu den 
folgenden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem Tag 
dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mitteilungs-
blatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bö-
senbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstrichen sind 
(§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 09.10.2017

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................
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Runder Tisch  
zur Vorbereitung des Sperkenfestes 2018 

Vertreter von Vereinen, Unternehmen, Gewerbetreibenden, Gas-
tronomen, Einrichtungen, Stadträte und Einzelpersonen sind am 
Dienstag, den 17. Oktober 2017, der Einladung zum Runden Tisch 
zur Vorbereitung des Sperkenfestes 2018 in das Sprach- und Kom-
munikationszentrum des Julius-Mosen-Gymnasium in Oelsnitz/
Vogtl. ab 18:30 Uhr gefolgt. In Auswertung des Sperkenfestes 2017 
wurde mehrfach die Anregung ausgesprochen, einen solchen Run-
den Tisch zu organisieren. Die Stadtverwaltung hat 151 Einladungen 
versandt und um Teilnahme am Runden Tisch gebeten. Per Post, 
Email, telefonisch oder persönlich meldeten sich 69 Eingeladene 
zurück. 43 Vereine, Einrichtungen, Unternehmen und Einzelperso-
nen nahmen am Runden Tisch teil. 11 Teilnehmer hatten einen Re-
debeitrag und Vorschläge zur Gestaltung des Sperkenfestes 2018 
angekündigt. Mehrheitlich folgten die Teilnehmer der Veranstaltung 
nach der vorgeschlagenen Tagesordnung. Zu Beginn der Veranstal-
tung stellten sich die Teilnehmer kurz vor. Danach unterbreiteten  
9 Veranstaltungsteilnehmer Vorschläge zur Vorbereitung des Festes 
und äußerten Meinungen und Hinweise. Danach stellte eine Vertre-
terin der Stadtverwaltung ihre Ideen und Vorschläge zur Organisati-
on und Durchführung des Sperkenfest vor. Im Veranstaltungsverlauf 
folgte eine lebhafte Diskussion. Die Diskussion war getragen von 
dem einhelligen Willen aller Teilnehmer am Runden Tisch, die Quali-
tät und Attraktivität des Sperkenfestes zu stärken, auszubauen und 
weiterzuentwickeln. Alle Beiträge waren von hoher Ernsthaftigkeit 
getragen. Viele Hinweise und Vorschläge wurden hierzu diskutiert 
und aufgenommen. Zusammenfassend kristallisierten sich aus der 
Veranstaltung folgende Eckpunkte heraus. Der geplante Termin vom 
29. Juni bis 1. Juli 2018 ist kritisch zu überprüfen, wobei die Mehrheit 
der Teilnehmer des Runden Tisches für eine Verlegung des Termins 
in die Schulzeit plädiert haben. Durch die durch die Vereine vielfach 
geäußerte Bereitschaft, an einer Teilnahme am Fest, soll die Vielfalt 
der Angebote und Aktionen im Festgelände erweitert und gesteigert 
werden. Es soll ein Fest von den Oelsnitzern für die Oelsnitzer Bevöl-
kerung sein. Vor Allem das Programm am Samstag muss attraktiver 
werden und eine außergewöhnliche Aktion/Musikakt beinhalten. 
Als vierten Punkt haben sich die Teilnehmer am Runden Tisch darauf 
geeinigt, eine zweite Veranstaltung in einem engeren Kreis durch-
zuführen. Hier werden alle Teilnehmer angesprochen und vertreten 
sein, die ganz konkret mit verschiedenen Beiträgen und Aktionen am 
Fest mitwirken. Nach den Worten zum Abschluss der Veranstaltung 
durch den Oberbürgermeister Mario Horn war die Veranstaltung ge-
gen 20:15 Uhr beendet. Jeder Teilnehmer des Runden Tisches hat mit 
seinen Beiträgen, Hinweisen und Vorschlägen zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen. Durch die Schüler des Gymnasiums, die als 
Techniker die Veranstaltung begleiteten, konnte die Durchführung 
gut abgesichert werden. Hierfür bedankt sich die Stadtverwaltung 
recht herzlich.

.......................................................................................................

Erster Stadtspaziergang in Oelsnitz/Vogtl.

Für den 26. September 2017 hatte der Oberbürgermeister Mario Horn 
zum ersten Stadtspaziergang in unserer Stadt Oelsnitz/Vogtl. Stadt-
räte, Vertreter der Stadtverwaltung, der Stadtwerke Oelsnitz/V., der 
Polizei und die interessierte Bürgerschaft eingeladen.
Pünktlich um 16:30 Uhr trafen sich am Heppeplatz der Oberbürger-
meister, die Stadträte Dr. Schlick, Lupart, Stöhr, Gerstenberger, drei 
Amtsleiter, die Vertreter der Polizei Kobel und Schwab, des Bauhofes 
Herr Weide, interessierte Bürger und Vertreter der Presse von Freier 
Presse und Vogtlandanzeiger. Nach der Begrüßung durch den Ober-
bürgermeister führte die  Route die Teilnehmer von der Bahnhof-
straße über die Schillerstraße, weiter über die Bahnhofstraße, Els-
terbrücke, Bahnhof, Schnittstelle für den öffentlichen Nahverkehr, 
Unterführung, Alte Bahnhofstraße, Heppeplatz, Gerberstraße bis 
zurück zur Persiluhr.
In der Zeit bis 18:00 Uhr konnten sich die Teilnehmer ein konkre-
tes Bild über bauliche Situation im Stadtteilgebiet machen. Ihr Au-
genmerk richteten die Beteiligten auf die Ordnung und Sauberkeit. 
Insbesondere wurden Mängel an dem baulichen Zustand der Fuß-
wege oder Parkbänken aufgenommen. Gebäudewerbung und die 
angebrachten Werbeschilder sind veraltet. Angeregt wurde, in die-
sem Zusammenhang die städtische Werbesatzung zu überarbeiten. 
Ausführlich wurde unter den Teilnehmern der Zustand im Bereich der 
Schnittstelle des öffentlichen Nahverkehrs am Bahnhof besprochen 
und diskutiert. Ordnung und Sauberkeit sind hier zu verbessern; 
der Bedarf an Buswartehäuschen ist kritisch zu überprüfen. Viele 
Hinweise und Vorschläge der Teilnehmer des Stadtspazierganges 
konnten gleich vor Ort besprochen werden. Im Nachgang zum Stadt-
rundgang wurde ein Protokoll über die Feststellungen und Festlegun-
gen erstellt. Es dient als Grundlage für die Beseitigung der Mängel 
und Missstände. Die Veranstaltung eines Stadtrundganges wird eine 
Fortsetzung erfahren. Hierzu wird der Oberbürgermeister langfristig 
wieder einladen.

.......................................................................................................

Illegale Bauschuttablagerung  
auf dem Dorfplatz Taltitz

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
es wurde festgestellt, dass im Zeitraum vom 29.09. bis 02.10.2017 
unbekannte Personen unerlaubt die Reste eines Abrisses (vermut-
lich Holzschuppen) auf den Dorfplatz vor dem Feuerwehrgerätehaus 
Taltitz entsorgt haben. Leider konnten Recherchen den Verursacher 
nicht ermitteln. Daher bitten wir aus der Bürgerschaft um sachdienli-
che Hinweise, die auf den Verursacher schließen lassen. Ihre Hinwei-
se werden vertraulich behandelt. 
Ihren Ansprechpartner, Herrn Winkler, Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., erreichen Sie unter der Tel.: (03 74 21) 73 - 118 oder per E-Mail 
unter winkler@oelsnitz.de.
.......................................................................................................

Bewerbungen für Weihnachtsmarkt möglich

Das Gewerbeamt der Stadt Oelsnitz/Vogtl. weist darauf hin, 
dass bis zum 25. November 2017 noch Bewerbungen zur Teilnah-
me am diesjährigen Weihnachtsmarkt entgegen genommen wer-
den. Dieser findet vom 8. Dezember 2017 bis zum 10. Dezember 
2017 auf dem Marktplatz statt. Das Anmeldeformular ist auf der 
Homepage der Stadt Oelsnitz/Vogtl. hinterlegt. Ansprechpartner 
ist Frau Neudel vom Gewerbeamt der Stadt Oelsnitz/Vogtl., Tel. 
(03 74 21) 7 31 29 oder neudel@oelsnitz.de.
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Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz

Oelsnitzer. Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
Rudolf- Breitscheid- Platz 8
08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel.: (03 74 21) 2 24 61
www.ff-oelsnitz.de

Liebe Leserinnen und Leser,
um zu zeigen, dass die Feuerwehrleute un-
serer Stadt ganz normale Bürgerinnen und 
Bürger sind, die ihren Lebensunterhalt in 
völlig verschiedenen Berufen erwirtschaf-
ten, möchten wir mit diesen Bildern einige 
unserer Mitglieder, einmal als Einsatzkraft 
der Feuerwehr und einmal als Berufstätigen 
in der jeweiligen Firma vorstellen. Gleichzei-
tig wollen wir mögliche Interessenten ani-
mieren, ebenfalls einen Beitrag zum Schutz 
unserer Stadt und ihrer Bürger zu leisten 
und unser Team zu verstärken.

Jens Jacob, Stadtwehrleiter

Fotos: Mit freundlicher Unterstützung des Photostudios Löhnert (www.oelsnitzfoto.de)

Lars Winkler: Mitglied Feuerwehr seit 2011, Angestellter der Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl. seit 2011. Dank der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. täglich 
einsatzbereit, um Ihnen zu helfen. 

Kontaktdaten

Info
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Sport - Termine im November

 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

09.11. Vereinswanderung durch das Röhrholz nach Hunds-
grün (ca. 7 km)

 Treff: 09:30 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl.

30.11. Frauenwanderung „Rund um und in Bad Elster“ 
 (ca. 5 km)
 Treff: 12:30 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. 

mit PKW und 13:00 Uhr am großen Parkplatz in Bad 
Elster

.......................................................................................................

 Termine SV Merkur 06 Oelsnitz 
 

1. Mannschaft (Landesklasse West) 
05.11. 14:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
   SV Großrückerswalde
18.11. 14:00 Uhr  SV Merkur 06 Oelsnitz - SV Olbernhau

2. Mannschaft (Kreisliga)
04.11. 14:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz -
   VfB Plauen Nord
25.11. 14:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - 
   SG Traktor Lauterbach
.......................................................................................................

Sporttermine zum „Mit-Machen“  
beim SV Triebel e.V.

Der SV Triebel e.V. lädt zu zahlreichen Sportangeboten zum „Mit-Ma-
chen“ ein. So finden die Angebote „Rund-um-fit Erwachsene“ mon-
tags in der Turnhalle Triebel um 18:00 und 19:00 Uhr statt. Diens-
tags richtet sich ab 16:30 Uhr in der Turnhalle Triebel das Angebot 
„Kindersport“ an Kinder im Alter von fünf bis sieben Jahren, während 
ab 17:00 Uhr im ehemaligen Pfarrhaus (Hauptstr. 49) der „offene 
Kinder- und Jugendtreff Villa JUKI“ für Kinder von 6 - 17 Jahren statt-
findet. Zudem findet dienstags ab 17:00 Uhr Tischtennis für Kinder 
und Jugendliche im Tischtennisraum hinter der Turnhalle Eichigt und 
ab 17:15 Uhr der „Kindersport für alle Kids“ in der Turnhalle Eichigt 
statt. Mittwochs steht in der Turnhalle Triebel der Kindersport für  
acht- bis zehnjährige ab 17:00 Uhr auf dem Programm, zeitgleich fin-
det ab 17:00 Uhr im ehemaligen Pfarrhaus (Hauptstr. 49) der „offene 
Kinder- und Jugendtreff Villa JUKI“ für Kinder von 6 - 17 Jahren statt. 
Sport für die Jüngsten steht donnerstags in der Turnhalle Triebel ab 
17:00 Uhr auf dem Programm, hier richtet sich das Angebot an drei- 
und vierjährige Kinder. An gleicher Stelle findet zudem ab 18:00 Uhr 
das Angebot „Jugendsport“ für Jugendliche ab elf Jahren statt. Nä-
here Informationen und Anmeldungen sind unter (01 75) 5 99 81 81 
oder veranstaltung-svtriebel@web.de erhältlich, die Organisatoren 
vom SV Triebel e.V., Abteilung Kinder/Jugend und Breitensport freu-
en sich auf zahlreiche Teilnehmer.

.......................................................................................................

 SV Eintracht Eichigt e.V. 
 

Männermannschaften 
12.11. 14:00 Uhr SpG Eichigt / Triebel - TSG Ruppersgrün
 12:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - TSG Ruppersgrün 2

19.11. 14:00 Uhr SpG Eichigt / Triebel - SG Pfaffengrün
 12:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - SG Pfaffengrün 2

Frauenmannschaft
19.11. 10:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 
  Spg Grün-Weiß Tanna / Mühltroff
.......................................................................................................

 Wandersperken Oelsnitz e.V.

04.11. Vereinstour: Stein - Prinzenhöhle - Hartenstein (Erzg.)
 Abfahrt mit Sonderbus: 07:45 Uhr ab Siedlung/Markt 

und 08:00 Uhr Schützenhaus Oelsnitz/Vogtl.

23.11. Vereinstour: Plauen - Syratal - Fuchsloch - Paul-
Scholz-Lehrpfad - Stadtpark Plauen

 Treffpunkt zur Abfahrt mit der Bahn: 08:50 Uhr 
 (Abfahrt: 09:05 Uhr) Bahnhof Oelsnitz/Vogtl.

.......................................................................................................

 VSV Oelsnitz - Volleyball
 
11.11. 19:00 Uhr  VSV - ASV Dachau
25.11. 19:00 Uhr  VSV - VC Zschopau
.......................................................................................................
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Vereinsausfahrt des ASV

„Wir fahren in den Zoo“ - unter diesem Motto stand die diesjährige 
Vereinsausfahrt des ASV Oelsnitz, die Anfang September stattfand. 
Über 80 Judoka, deren Eltern, Verwandte und Freunde wollten sich 
diesen Ausflug nicht entgehen lassen, die Bootsfahrt im Gondwa-
naland des Leipziger Zoos war dabei sicherlich der Höhepunkt des 
Ausfluges. Für die Teilnehmer war es ein gelungener Tag, so dass sich 
die Vereinsmitglieder herzlich bei Organisatoren bedanken möchten.

.......................................................................................................

Ehrennadeln in Gold verliehen

Im Rahmen des diesjährigen Gildefestes wurden die 
beiden Gründungsväter Björn und Aron Fläschendrä-
ger von der „1. Bürgerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/

Vogtl.“ mit der Ehrennadel des Sächsischen Schützenbundes in Gold 
geehrt. Die Entwicklung des Vereins von der Gründung Anfang 2009 
bis heute ist nicht zuletzt ein Ergebnis ihrer ehrenamtlichen Arbeit. 
Aron ist Sportlicher Leiter und hat im Laufe der Jahre die Trainer- und 
Kampfrichterlizenz erworben. Aktuell ist er auf Verbandsebene Kreis-
sportleiter des Sportschützenkreises Vogtland. Zu seinen Erfolgen 
zählen 38 Landesmeistertitel, acht Teilnahmen an Deutschen Meis-
terschaften - dabei jüngst eine Bronzemedaille im Team - insgesamt 
96 Landesmeisterschaftsmedaillen und sieben Landesrekorde. 
Björn als Vereinsvorsitzender drückte die Schulbank für die Vereins-
manager-Lizenz. Die nächsten Stufen nahm er zusätzlich, er schaffte 
die höchste Lizenzstufe zum Bayerisch-Sächsischen Sportmanager. 
Zudem ist er ebenso wie sein Bruder Kampfrichter. 2013 wurde er in 
den Vorstand der Sportjugend und ins Präsidium des Kreissportbun-
des Vogtland gewählt. Ihre Vereinsmeisterschaft führte die Schüt-
zengilde auf dem Adorfer Schießstand durch. Bei den Herren trium-
phierte Roland Eichhorst vor Dirk Löffler und Steffen Hüttel. Bei den 
Damen konnte Patricia Fläschendräger ihren Titel aus dem Vorjahr 
vor Ute Wagenführer und Brit 
Lippold erfolgreich verteidigen. 
Auch in der Jugendwertung blieb 
der Pokal in gleicher Hand. Peter 
Fritzsch wurde vor Florian Jüngel 
und Pascal Schön Vereinsmeis-
ter. Weitere Informationen und 
Termine sind unter www.schuet-
zengilde-oelsnitz.de erhältlich.

Aron und Björn Fläschendräger wur-
den mit der Ehrennadel in Gold aus-
gezeichnet           Foto: Schützengilde
.................................................

 TSV Oelsnitz - Handball 

1. Männermannschaft - Bezirksliga 
05.11. 16:15 Uhr  HV Oederan
26.11. 16:15 Uhr  SV Rotation Weißenborn

Frauenmannschaft – Kreisliga 
05.11. 14:15 Uhr  SG CPSV / Stahl Chemnitz I
26.11. 14:15 Uhr  SV Schneeberg

2. Männermannschaft – Kreisliga 
05.11. 12:30 Uhr  Rodewischer Handballwölfe II

.......................................................................................................

Cheerleader stellen Teams für die  
Saison 2017/18 vor

BLACK DIAMONDS
In 5 Monaten findet die Regionalmeisterschaft Ost in Riesa statt. 
Seit knapp zwei Wochen arbeiten die Teams des Cheerleadervereins 
Obervogtland e.V. (CVO) intensiv an den neuen Routinen. Insgesamt 
18 Cheerleader bereiten sich auf ihren Start in der Kategorie „Senior 
Limited Coed Cheer Level 6“ vor. Nach der Überraschungsqualifika-
tion zur Deutschen Meisterschaft in der vergangenen Saison strebt 
man wieder die Qualifikation an, hauptsächlich möchte man eine or-
dentliche Leistung und eine gute Platzierung auf der Regionalmeis-
terschaft abliefern. Trainiert wird das Team von Patrick Braun.

BLUE DIAMONDS
Insgesamt 17 Cheerleader bereiten sich auf ihren Start in der Katego-
rie „Junior Allgirl Cheer Level 5“ vor. In der vergangenen Saison wurde 
das Team Regional- und Sachsenmeister, verpasste als sechsbestes 
Team Deutschlands ganz knapp die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft, gewann aber dafür die Eurocheermasters in Magde-
burg. An diese Leistungen möchte man trotz neuer Teammitglieder 
anknüpfen und zur Regionalmeisterschaft eine mitreißende Vorstel-
lung abgeben. Trainiert wird das Team von Arne Zobirei.
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Ausstellung  
„Augenblicke“

Die derzeit laufende Ausstel-
lung „Augenblicke“ der Male-
rin Caren Hörning kann noch 
bis zum 19. Dezember zu den 
Öffnungszeiten der Kultur- 
und Tourismusinformation 
Oelsnitz im „Zoephelschen 
Haus“ besichtigt werden. Für 
Besucher ist der Eintritt dabei 
kostenfrei.

.......................................................................................................

„Lebendiger Adventskalender“ geplant

In der Vorweihnachtszeit möchte der Freundearbeit e.V. in diesem 
Jahr alle Bürgerinnen und Bürger zum „Lebendigen Adventskalen-
der“ einladen. Der „Lebendige Adventskalender“ ist eine Gelegen-
heit, bei der sich Menschen der Stadt Oelsnitz/Vogtl. begegnen und 
gemeinsam auf den Advent besinnen können. Der Weg führt jeden 
Abend von Montag bis Samstag im Dezember um 17:00 Uhr für cir-
ca eine halbe Stunde in den Garten, Hinterhof oder Carport eines 
Hauses. Gemeinsames Singen, Geschichten hören und geselliges 
Zusammensein stehen dabei im Vordergrund. 
.......................................................................................................

Geli`s Imbiss „Futtern wie bei Muttern“

Unter diesem Namen betreibt Angelika Dörfler gemeinsam mit einer 
Angestellten den Imbiss in der Untermarxgrüner Straße seit diesem 
Jahr in Selbständigkeit. Oberbürgermeister Mario Horn gratulierte im 
Namen der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und ganz persönlich zum Schritt in 
die Selbständigkeit und wünschte alles Gute, Erfolg und stets zufrie-
dene Kunden. Wochentags von 07:00 bis 14:00 Uhr bietet der Imbiss 
wohlschmeckende gutbürgerliche Küche, größtenteils selbst zube-
reitet. Der Gastraum, der nach Renovierung hell und freundlich er-
strahlt, kann auch für Privatfeiern angemietet werden und bietet bis 
zu 20 Personen Platz.
.......................................................................................................
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Ein schönes Herbstfest 

Am letzten Schultag vor den Herbstferien fand an der Grundschule 
„Am Karl-Marx-Platz“ das traditionelle Herbstfest statt. In allen Räu-
men der Schule wa-
ren verschiedene 
Stationen einge-
richtet. So konnten 
z. B. Maismännlein, 
Eulen oder Lese-
zeichen gebastelt 
werden, Bilder mit 
Kartoffeldruck ge-
staltet und am PC 
Herbsträtsel gelöst 
werden. Außerdem 
gab es lustige Spie-
le mit Kartoffeln und es wurden Apfelpfannkuchen gebacken, die so-
fort verspeist wurden. Am Kartoffelfeuer gab es gegrillte Kartoffeln. 
Dabei unterstützte die Organisatoren die Feuerwehr Oelsnitz, wofür 
sich diese nochmals recht herzlich bedanken wollen.
.......................................................................................................

Bushäuschen in Eigeninitiative gestaltet

Kinder und Eltern aus der Oelsnitzer Siedlung haben das Bushäus-
chen an der Forststraße, Ecke Heinrich-Heine-Straße, in Eigeninitiati-

ve gestaltet. Unter 
Federführung von 
Anwohnerin Virgi-
nia Weinhold wa-
ren am Vormittag 
des 14. Oktober 
insgesamt 14 Kin-
der im Alter von  
2 bis 11 Jahren mit 
ihren Eltern mit 
Pinsel und Farbe 
aktiv und gestal-
teten den vorhe-
rigen Schandfleck 

mit kreativen Motiven. Die Väter der „kleinen Künstler“ hatten zuvor 
das Objekt vorgestrichen und kleine Risse ausgebessert. Oberbür-
germeister Mario Horn, der diese Eigeninitiative ausdrücklich unter-
stützte, kümmerte sich um die Frühstücksverpflegung der fleißigen 
Helfer. Die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. stellte kostenlos die Far-
ben zur Verfügung. Mit hervorragendem bürgerlichem Engagement, 
das große Anerkennung verdient, ist ein Schmuckstück und Unikat 
im Oelsnitzer Ortsteil entstanden.
.......................................................................................................
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Neue Hebamme für Oelsnitz/Vogtl.  
und Umgebung 

Gute Nachrichten für alle werdenden Mütter: Ende des Jahres zieht Frau 
Franziska Schubert nach Oelsnitz/Vogtl. und bietet ab Januar 2018 ihre 
Dienstleistung als freiberufliche Hebamme an. Sie möchte Schwange-
re und Wöchnerinnen in Oelsnitz/Vogtl., Weischlitz und Umgebung be-
treuen. Frau Schubert ist seit 2010 Hebamme, hat ihr Examen in Dres-
den absolviert und lebt derzeit noch mit ihrem Mann und zwei kleinen 
Söhnen in Hohenstein-Ernstthal. Das Angebot umfasst die Betreuung 
der Frauen ab dem positiven Schwangerschaftstest im Rahmen der 
Schwangerenvorsorge und die Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwer-
den und Unsicherheiten. Des Weiteren können auch Frauen nach einer 
Fehl- oder Totgeburt Frau Schubert kontaktieren. Frauen nach der Ge-
burt bietet das neue Angebot umfassende Wochenbettbetreuung bis 
zwölf Wochen nach der Geburt in Form von Hausbesuchen und danach 
Still- bzw. Ernährungsberatung. Schwangere können Frau Schubert un-
ter der Telefonnummer (01 71) 8 94 21 17 kontaktieren. Weitere Infor-
mationen sind unter www.hebamme-franziskaschubert.de erhältlich. 
Eine frühzeitige Anmeldung zu Beginn der Schwangerschaft ist von 
Vorteil, da die Kapazitäten leider begrenzt sind.

.......................................................................................................

In Memoriam Julius Mosen

Am 16. Oktober wurde aus Anlass des 150. Todestages von Julius Mo-
sen im Oelsnitzer „Röhrholz“ eine neue Ehrenplakette eingeweiht. 
Bei bestem spätsommerlichem Wetter trafen sich die Mitglieder des 
Heimatfördervereins Oelsnitz, des Schulfördervereins des Oelsnitzer 
Julius-Mosen-Gymnasiums und weitere Vertreter, unter ihnen Ober-
bürgermeister Mario Horn, am kürzlich durch den Heimatförderver-
ein Oelsnitz sanierten und teilweise erneuerten Mosen- Denkmal im 
Oelsnitzer Stadtwald. Im Mittelpunkt der kleinen Gedenkveranstal-
tung stand Wolfgang Hiller, der in Marieney, dem Geburtsort Julius 
Mosens, wohnt und ein langjähriges aktives Mitglied des Marieney-
er Julius-Mosen-Chores ist. Als Gründungsvorsitzender der Mosen-
Gesellschaft würdigte er die Verdienste des Dichters und zog mit 
seinen Ausführungen die ebenfalls anwesenden Schüler der Klasse 
7b des Gymnasiums in seinen Bann. In überzeugender Weise erläu-
terte er ihnen, dass man den überregionalen Verdiensten Mosens 
mit der bloßen Bezeichnung „Heimatdichter“ nicht gerecht wird, da 
beispielsweise seine Wortgewalt auch heute noch beeindruckend 
ist und im gleichen Atemzug mit den großen deutschen Dichtern ge-
nannt werden sollte.
.......................................................................................................
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Anzahl der Bücherwürmer in Magwitz  
stark gestiegen

„Lesen bringt uns weiter“, gemäß diesem Motto entstand im kleinen 
Örtchen Magwitz, einem Stadtteil der Großen Kreisstadt Oelsnitz, 
ein Büchercontainer. Seit den Sommerferien arbeitete Jung und Alt 

an diesem Pro-
jekt, eine frei 
z u g ä n g l i c h e 
Bibliothek zu 
erstellen. Der 
Container wur-
de zuerst durch 
zahlreiche Hel-
fer der Freiwilli-
gen Feuerwehr, 
dem Heimatver-
ein sowie vie-
len engagierten 

Jugendlichen aufgestellt. Danach begannen die Baumaßnahmen im 
und am Container. Nachdem der Container im Innereren fertig ge-
stellt wurde, starteten die Initiatoren einen Zeitungsaufruf, mit der 
Bitte um Bücherspenden. Der Container fungiert nicht nur als Biblio-
thek mit einem interessanten Literaturangebot, sondern soll für alle 
Mitglieder der Gemeinde und Gäste ein Ort werden, an dem sich Jung 
und Alt begegnen, einander helfen und gegenseitig unterstützen. Die 
offene Bibliothek bietet nicht nur die Möglichkeit Bücher vor Ort zu 
lesen, sondern sie bei Interesse mitzunehmen. Natürlich füllt sich 
der Container nicht wieder von allein, so können ausgelesene Bücher 
gern mitgebracht werden, um neue Leser zu begeistern. Das gesamte 
Projekt konnte nur durch Fördermittel der „Aktion Mensch“ und den 
vielen Helfern umgesetzt werden, denen die Organisatoren rund um 
Cornelia Birkner (Mobile Jugendarbeit Oelsnitz-Volkssolidarität Plau-
en/Oelsnitz e.V.), Ortsvorsteherin Romy Jasinski und den Mitgliedern 
des Heimatvereins Magwitz e.V. an dieser Stelle ein großes Danke-
schön aussprechen möchten. 

.......................................................................................................

NKD-Filiale am Oelsnitzer Markt in neuem Glanz

Die NKD-Filiale am Oelsnitzer Marktplatz präsentiert sich seit dem 
16. Oktober nach umfassender Renovierung und Modernisierung in 
neuem Glanz. Oberbürgermeister Mario Horn und Stadtbaumeisterin 
Kerstin Zollfrank gratulierten Bezirksverkaufsleiterin Evelyn Wolfram, 
Filialleiterin Mareike Echtner und den weiteren drei Mitarbeitern zur 
Wiedereröffnung der schönen und hell strahlenden Filiale, wünsch-
ten weiterhin alles Gute und natürlich stets zufriedene Kunden. Die 
NKD-Filiale Oelsnitz ist Montag bis Freitag von 09:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet, am Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr. 
.......................................................................................................
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Sozialverband VdK in renovierten Räumen

Der Sozialverband VdK, der seine Oelsnitzer Beratungsstelle in der 
Schmidtstr. 6 hat, feierte am 18. Oktober den Abschluss der Reno-
vierung der Geschäftsräume. Die Vorstandsvorsitzende des Oels-
nitzer Ortsverbandes Kathrin Kloth konnte dazu Gäste, Freunde 
und Mitglieder aus dem gesamten Vogtland begrüßen. Hellgrüne 
Wände und moderne Büroausstattung ermöglichen die Arbeit und 
die Beratung von Mitgliedern und Hilfesuchenden in angenehmer 
einladender Atmosphäre. Oberbürgermeister Mario Horn gratu-
lierte mit einem kleinen Gastgeschenk zum Geschaffenen, dankte 
für das herausragende Engagement zum Wohle der Menschen und 
betonte die Wichtigkeit der Angebote, insbesondere der Hilfeleis-
tungen und Beratungen des Sozialverbandes. Das Büro in Oelsnitz/
Vogtl. ist dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr donnerstags von 13:00 
bis 16:00 Uhr geöffnet. 

.......................................................................................................
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15. Vogtland-Mineralienbörse

Bereits zum 15. Male öffneten sich am 8. Oktober die Tore zur 
Vogtland-Mineralienbörse in der Oelsnitzer Vogtlandsporthalle. 
Rund 1.100 Liebhaber schöner Mineralien und Edelsteine aus ganz 
Deutschland besuchten die größte Messe ihrer Art im Vogtland, schon 
vor Beginn „trampelten“ fanatische Sammler vor dem Eingang, um 
seltene Raritäten an den Verkaufstischen zu erhaschen. Ein absolu-
tes Highlight an diesem Tag war die faszinierende Sonderschau mit 
dem Titel „Schaustufen aus den Sächsischen Bergbaugebieten“ die 
auf der Bühne der Halle zu bewundern war. Einmalige Mineralien, 
die aus den Schächten von Bergleuten aus Freiberg, Schlema, Zobes 
oder Schönbrunn geborgen wurden, wurden durch die Besucher be-
staunt, zudem wurden auch spektakuläre Amethyst - Neufunde aus 
dem Erzgebirge gezeigt. Oberbürgermeister Mario Horn, der den bei-
den Organisatoren der Vogtland-Mineralienbörse, Steffen Pestel aus 
Oelsnitz und Thomas Müller aus dem fränkischen Marktleuthen, zum 
Jubiläum persönlich gratulierte, ließ sich gleich als erster Besucher 
durch die Sonderausstellung führen. An den vielen Tischen der 54 
Sammler und Händler konnten die Gäste Mineralien-Stufen, Fossili-
en oder auch Edelsteinschmuck erwerben. Wieder mit dabei war der 
Förderverein Schloß Voigtsberg e.V., der schöne Mineralien und Edel-
steine zu Gunsten krebskranker Kinder anbot. Die beiden Organisato-
ren der Vogtland-Mineralienbörse stellten auch in diesem Jahr wieder 
die Tischfläche für die Aktion „Mit Steinen kranken Kindern helfen“ 
kostenlos zur Verfügung. Die eingenommene Spendensumme von 
783 Euro geht direkt an 
die Stiftung: Hilfe für 
krebskranke Kinder im 
Sächsischen Vogtland. 

Oberbürgermeister Mario 
Horn gratulierte den beiden 
Organisatoren der Vogt-
land-Mineralienbörse zum 
Jubiläum und übergab eine 
kleine Spende
Foto: Jürgen Fortak

Lampionumzug  
der Oelsnitzer Kindertagesstätten

Vier Kindertagesstätten unter der Trägerschaft 
der Stadt Oelsnitz/Vogtl., die ev. Kita „Hüt-
chen“ und der Kita-Förderverein „Kleeblatt“ laden herzlich zum 
„Lampionumzug für uns alle! - mit der Mosens-Brass-Band des 
Gymnasiums Oelsnitz ein. Start ist am 10. November um 18:00 
Uhr auf dem Marktplatz, der zugleich Ausgangs- und Endpunkt 
ist. Für einen Imbiss im Anschluss ist durch die Organisatoren 
gesorgt, der Erlös kommt dabei allen Kindern zu Gute.

Freie Gärten zu verpachten:
Garten 10, 32, 39, 68, 73, 113 122, 127, Nr. 41 (ab 01.10.); 
Telefon: (03 74 21) 2 72 67
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Zehn Jahre Schönbrunner Dorfnos´n

Am 26. August und 2./3. September 2017 feierten die „Schönbrun-
ner Dorfnos´n“ ihr zehnjähriges Vereinsjubiläum. An dieser Stelle 
möchten sich die Organisatoren bei allen 
Gästen, Vereinsfreunden und Mitgliedern, 
den unterstützenden ortsansässigen Fir-
men und der Gemeindeverwaltung für das 
Gelingen der Veranstaltungen bedanken. 
Besonderen Dank möchten die Mitglieder 
an den Reitverein Schönbrunn richten, der 
das Reiten für Kinder, welches bei den Kin-
dern sehr gut ankam, ermöglicht hat.

.......................................................................................................

Müllrallye des SV Triebel

Im Rahmen der Herbstferienfreizeit beim SV Triebel e.V. am 4. Oktober 
startete die Aktion „Müllrallye“. Hier haben Kinder sich in drei Grup-
pen aufgeteilt und im ganzen Dorf den Müll aufgehoben. Nach einer 

Stunde wurden insge-
samt 15 Säcke Müll ge-
sammelt und die Kinder 
hatten richtig viel Spaß. 
Die Organisatoren vom 
SV Triebel e.V., Abtei-
lung Kinder/Jugend und 
Breitensport möchten 
sich deshalb nochmals 
herzlich bei allen teil-
nehmenden Kindern 
bedanken.

Foto: Verein SV Triebel e.V.

.......................................................................................................

Bundesweiter Vorlesetag 

Der 14. Bundesweite Vorlesetag findet in diesem Jahr am 17. Novem-
ber statt. Unter dem Motto „Mundart & Lesen“ werden ab 08:30 
Uhr in der Stadtbibliothek Oelsnitz im Zoephelschen Haus Autoren 
des Vogtländischen Mundartkreises aus Kinderbüchern in vogtlän-
discher und erzgebirgischer Mundart vorlesen. Interessierte Schü-
lerinnen und Schüler sind dazu herzlich eingeladen. Informationen 
sind dazu unter (03 74 21) 2 27 22 in der Stadtbibliothek Oelsnitz/
Vogtl. oder unter (03 74 64) 8 88 95 bei Doris Wildgrube erhältlich.

.......................................................................................................
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 14. November 2017 bietet der AfU e.V. in der Zeit 
von 13:30 – 14:30 Uhr in Oelsnitz, im Rathaus, Markt 1 die Möglich-
keit, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen. Gegen ei-
nen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und 
die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollte frisch ab-
gefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitge-
bracht werden. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. Weiterhin werden auch Bo-
denproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung entgegengenom-
men. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens 
Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Misch-
probe für die Untersuchung zur Verfügung stehen. Weitere Infor-
mationen sind bei der Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V., 
Leipziger Straße 27, 09648 Mittweida und unter Tel./ Fax.: (0 37 27)  
97 63 11 sowie www.afu-ev.org erhältlich.
.......................................................................................................

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Oberhermsgrün

Die Jagdgenossenschaft Oberhermsgrün lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Dienstag, den 14. November 2017, um 18:00 Uhr 
in die Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl., in den Ratssaal ein. Auf der Tagesordnung stehen die Eröff-
nung und Begrüßung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft, An-
träge zur Neuvergabe der Jagdpacht ab dem Jagdjahr 2018/2019, 
der Beschluss über die Neuvergabe der Jagdpacht ab Jagdjahr 
2018/2019 sowie die anschließende Diskussion. Die Jagdgenos-
senschaft bittet alle Jagdgenossen, ihre Teilnahme vorab telefo-
nisch bei Herrn Ebner (03 74 21) 73-1 35 oder schriftlich bis zum 
13.11.2017 zu bestätigen. Hinweis: Jeder Jagdgenosse kann sich bei 
den Versammlungen der Jagdgenossenschaft durch eine Person 
seiner Wahl vertreten lassen. Diese Person darf nicht mehr als drei 
Jagdgenossen gleichzeitig vertreten. Die Vollmacht ist dabei schrift-
lich zu erteilen.
.......................................................................................................

Skatturnier 
in der Hager-Scheune in Posseck

Am Samstag, 25. November, findet das Skatturnier  
beim Heimatverein Posseck e.V. statt. Start ist um  

14:00 Uhr in der Hager-Scheune.  
Es werden zwei Runden gespielt, die Sieger und  

Platzierten erhalten Pokale, Geld- und Sachpreise.

Hubertusmesse in der Kirche Wiedersberg

Am Sonntag, dem 12. November, 14:00 Uhr findet mit den Jagdhorn-
bläsern Oelsnitz/Klingenthal die Hubertusmesse in der Kirche Wie-
dersberg statt. Die Organisatoren der Dorfgemeinschaft und des 
Fördervereins Wiedersberg freuen sich auf zahlreiche Besucher.
.......................................................................................................
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07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung  
der Verbraucherzentrale 

Sachsen im Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen 
führt am 7. November von 16:00 
- 18:00 Uhr im Rathaus die un-
abhängige Energieberatung u. a. 
zu Themen wie Energiesparen im 
Haushalt, der Heizkostenabrech-
nung, energiesparenden Heiz-
systemen wie Wärmepumpen, 
Solar, Holz oder der Stromspar-
beratung durch. Im Fokus stehen 
zudem Themen wie der bauliche 
Wärme- und Feuchteschutz oder 
auch die Beratung zu etwaigen 
Fördermitteln. Die telefonische 
Voranmeldung ist unter (03 41)  
6 96 29 29 oder (08 00) 809 802 
400 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Be-
ratung wird ein Eigenbeitrag von 
5 Euro pro halbe Stunde erho-
ben. Für einkommensschwache 
Haushalte ist die Beratung bei 
Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises kostenfrei.
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für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
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Größte Rassegeflügel- und Rassekaninchenschau vom Vogtland 

Am 25. und 26. November, jeweils ab 09:00 Uhr, findet die nun-
mehr 26. gemeinsame Kreisschau der Rassegeflügel- und Ras-
sekaninchenzüchter in der Oelsnitzer Vogtlandsporthalle statt. 
Nach dem unnötigen Ausstellungsverbot für Ge-
flügel im Vorjahr werden wiederum Aussteller aus  
4 Bundesländern mit rund 1.400 Tieren erwartet. Zu-
sätzlich gibt es eine attraktive Tombola und Verkaufs-
stände für Honigprodukte und Futtermittel und Klein-
tierbedarf. Großen Zuspruch bei allen Kindern, aber 
auch vielen Erwachsenen wird zudem das Schaubrü-
ten finden. Für die Züchter ist wohl hingegen die Prä-
mierung durch die fachkompetente Jury der wichtigste 
Programmpunkt. 
Das Highlight in diesem Jahr wird die Hauptsonder-
schau der „Französischen Bagdetten“ von Züchtern 
aus ganz Deutschland sein. Diese Taubenrasse wurde 
in Frankreich erzüchtet und um 1860 in Deutschland 
eingeführt. Es ist eine schwere, stattliche Taube mit 

einem langen Hals und hochgestelltem Körper, die in 20 Farbschlägen 
gezüchtet wird. Über 100 der beeindruckenden Tiere werden vor Ort zu 
sehen sein. Für Interessenten stehen zahlreiche Tiere zum Verkauf und 

zwischen den Käfigreihen werden 
wieder zahlreiche Gespräche geführt. 
Kinder genießen freien Eintritt zur 
Ausstellung. 

Schaubrüten live                       Foto: Archiv

1400 Tiere

Hauptsonderschau
Französische Bagdetten

Kinder
Eintritt frei

25./26. November
Sa. 9-17 | So. 9-15 Uhr

Kreisschau

Vogtlandsporthalle
Oelsnitz/Vogtl.

Vogtlandsporthalle
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3. Nachtrag
zur Friedhofsgebührenordnung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Oelsnitz/V. vom 2. April 2003, zuletzt geändert am 11. März 2013

§ 1
§ 4 Ziffer  1. der Friedhofsgebührenordnung(Gebührentarif) wird wie 
folgt ergänzt: 
„6. für Beisetzungen in der Gruft-Urnengemeinschaftsanlage (UGA-
Gruft) 1.800 ,00 €
gegliedert in Grabstelle 350,00 €
 Beisetzung 170,00 €
 Friedhofsunterhaltungsgebühr (FUG) 300,00 €
 Gedenkplatte mit Namenseintrag 115,00 €
 Pflege für 20 Jahre 865,00 €“

§2
Dieser Nachtrag tritt nach der Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regi-
onalkirchenamt Chemnitz mit seiner ortsüblichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Oelsnitz/Vogtl., am 13. März 2017 

Der Kirchenvorstand

AZ: R 56513 Oelsnitz (PI) 
Chemnitz, 16.05.2017

1. Änderung der Friedhofsordnung 
vom 13. Oktober 2014

Der Kirchenvorstand der Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Oelsnitz/V. hat aufgrund § 13 Absatz 2 Buchstabe a der Kirchgemein-
deordnung der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 
(KGO) vom 13. April 1983 am 12. Juni 2017 folgende 1. Änderung der 
Friedhofsordnung vom 13. Oktober 2014 beschlossen:

§ 1
Änderung der Friedhofsordnung

(1) § 21 Absatz 8 Buchstabe a) wird wie folgt gefaßt:
„a) Reihengrabstätten zur  Erdbestattung für Verstorbene bis  

5 Jahre: 1,00 m x 1,00 m x 0,10 m bodenbündig“
(2) § 21 Absatz 8 Buchstabe e) wird wie folgt gefaßt:

„e) Reihen- und Wahlgrabstätten zur Aschenbestattung:  
1,00 m x 1,00 m x 0,10 m bodenbündig“

§2
Inkrafttreten

Diese Änderung tritt nach Bestätigung durch das Evangelisch-Luthe-
rische Regionalkirchenamt Chemnitz am Tage nach ihrer ortsübli-
chen Bekanntmachung in Kraft.

Oelsnitz/ Vogtl., den 12. Juni 2017

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Oelsnitz/V.
-Der Kirchenvorstand-

AZ: R 56512 Oelsnitz (PI) 
Chemnitz, 28.06.2017
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Kirmes in Eichigt

Zur Eichigter Kirmes bieten die Lindenfreunde Eichigt 
e.V. tolle Unterhaltung und Gemütlichkeit im Bürgerhaus 
Eichigt. Die gastronomische Versorgung beginnt am Frei-
tag, den 10.11., ab 16:00 Uhr. Gegen 18:00 Uhr beginnt zu-
dem die Unterhaltung mit zünftiger Wirtshausmusik, wäh-
rend am Samstag, den 11.11., der „KerweRock“ mit „Logo“ 
und „Noise4Neighbours“ um 21:00 Uhr startet. Karten sind 
für 8 Euro im Vorverkauf beim Heimwerkerbedarf Ritter er-
hältlich. An der Abendkasse beträgt der Eintritt 10 Euro. Am 
Montag, den 14.11., ist das Bürgerhaus schon am Vormittag 
zum gemütlichen Ausklang geöffnet.

„Kerwe“ in Triebel
Die „Kerwe“ in Triebel wartet auch in diesem Jahr erneut mit 
drei tollen Veranstaltungstagen auf. So startet am 10. No-
vember um 18:00 Uhr das Skatturnier im Kultursaal Triebel. 
Der große „Kerwe-Nachmittag“ in der Triebeler Wehrkirche 
am 12. November ab 15:00 Uhr wartet dann mit Musik und 
Unterhaltung durch „Weck“ und vielen Highlights für Groß 
und Klein auf. Traditionell wird dann am 18. November die 
„Nach-Kerwe“ ab 20:00 Uhr eingeläutet, DJ Kay sorgt mit 
weiteren Highlights unter dem Titel „Dorfdisko“ im Kultur-
saal Triebel für beste Stimmung.

Angebote des Mehrgenerationen-
hauses „Goldene Sonne“ 

Seit Mitte Oktober gibt es im Rittergut Magwitz eine of-
fene Bibliothek, die zum Verweilen und Lesen einlädt. 
Gefördert wurde dieses Projekt von der Aktion Mensch, 
entstanden ist die Bibliothek in Kooperation der Kin-
der- und Jugendarbeit der Volkssolidarität Plauen/Oels-
nitz e.V., dem Ortschaftsrat Magwitz, dem Heimatverein 
Magwitz und vielen Einwohnern des Dorfes. Bücher, die ein neues 
Zuhause suchen, können hier gern abgegeben werden, nähere Aus-
künfte sind bei Cornelia Birkner unter der Telefonnummer (03 74 21) 
72 00 69 erhältlich. Zudem starten im November die Selbsthilfegrup-
pen – so am 1. November die Gruppe Krebs, am 7. November wird 
sich die Gruppe der Psychisch Kranken zusammenfinden und am  
28. November begegnet sich die Gruppe Vital (nach Schlaganfall). 
Am 2., 9., 16., 23. und 30. November erwartet Kinder und Jugendli-
che erneut ein kreativer Bastelspaß rund um Filzen, dem Basteln von 
Freundschaftsbändern oder dekorativer Blattkugelgehänge, Wolls-
ternen oder dem Herstellen von Baumschmuck aus Ton oder Salzteig. 
Der bewährte Handarbeitskurs „Tolle Wolle“ erlebt am 15. November 
ab 15:00 Uhr eine weitere Auflage, während am 23. November ab 
17:30 die Teeverkostung mit Buchlesung durch Frau Jacob von der 
Buchhandlung „Am Markt“ stattfinden wird und am 27. November 
die Kreativität für weihnachtliche Fenster- und Tischdekoration im 
Vordergrund für die Generation ab 50 Jahren steht. Im Café „Biene“ 
steht zudem am 29. November der „Jahresabschlussball“ auf dem 
Programm. Weitere Informationen zu den Angeboten sind auch unter 
(03 74 21) 2 72 71 erhältlich. 

.......................................................................................................

.......................................................................................................
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Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

05.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
12.11. 08:30 Uhr  Gottesdienst in Bösenbrunn
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
 10:00 Uhr  Kirchweihgottesdienst in Taltitz
19.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
22.11. 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Oelsnitz
26.11. 08:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Taltitz
 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz 
 14:30 Uhr  Andacht auf dem Friedhof Oelsnitz

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz
Dienstag, 07.11.2017, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

11.11.  Faschingseröffnung und Rathaussturm 
der Fastnachtsfreunde des TV Rehau mit Abendpro-
gramm in der Jahnturnhalle, Jahnturnhalle Rehau, 
Jahnstraße 7

18.11.  5. Rehauer Orgelnacht mit KMD Helmut Scheller 
(Nürnberg), Michael Dorn (Bayreuth), Eva Gräbner und 
Marek Olszowka (Münchberg) und KMD Georg Stanek 
(Hof), ev. Pfarrkirche St. Jobst Rehau

bis 24.11. Ausstellung „Semiothik und Bild“ des Künstlers Theo 
Leuthold im Institut für konkrete Kunst und Poesie, 
Kirchgasse 4, Rehau 

26.11. Gospelkonzert mit dem kleinen Gospelchor unter der 
Leitung von KMD Hermann Engel, ev. Pfarrkirche St. 
Jobst Rehau

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Trauercafé

Montag, 6. November, 16:00 bis 17:00 Uhr, 
Schillerstraße 23 in Adorf
Donnerstag, 9. November, 15:30 bis 17:30 Uhr, 
Sozialstation Treuen, Postplatz 1

Die Büros in Auerbach und Klingenthal sind dienstags von 15:00-
18:00 Uhr (Auerbach) und 09:00-12:00 Uhr (Klingenthal) geöffnet. 
Donnerstags ist das Büro in Auerbach von 09:00 -12:00 Uhr und das 
Büro in Klingenthal von 15:00-18:00 Uhr geöffnet. Im Rathaus Treu-
en findet zusätzlich am 6. und 20. November in der Zeit von 09:00-
11:00 Uhr eine Beratung zu Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
macht statt. Erreichbar sind die Mitarbeiter um Koordinatorin Petra 
Zehe zudem 24 Stunden täglich unter (01 76) 56 72 31 08. 
.......................................................................................................

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
30.10. - 05.11.  Rats-Apotheke, Gerichtstr. 2, Oelsnitz/Vogtl. 
06.11. - 12.11.  Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen
13.11. - 19.11.  Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen  
20.11. - 26.11.  Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf
27.11. - 03.12.  Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
28.10./29.10. Katja Eckstein, Tel.: (03 74 21) 72 89 00
30.10. Dr.med.dent. Marcus Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
31.10. Dr. med. Henning Schönekerl, Tel.: (03 74 34) 8 02 18
04.11./05.11. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
11.11./12.11. Dipl.-Med. Silvia Fitz, Tel.: (03 74 21) 2 36 01
18.11./19.11. Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
22.11. Dr. med. Petra Dobl, Tel.: (03 74 21) 2 23 41
25.11./26.11. Praxis Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 24. November 2017. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 14. November 2017.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

• Agnew, Katie: Die Perlenfrauen: Frauen

• Bagus, Clara Maria: Vom Mann, der auszog, um den Frühling 
zu suchen: Fantasie

• DeLillo, Don: Null K: Vater-Sohn-Geschichte

• Fosse, Jon: Trilogie: Liebesgeschichte

• Grjasnowa, Olga: Gott ist nicht schüchtern: Migration

• Käppler, Juliane: Die Schwangerschaft des Max Leif: Humor

• Lewitscharoff, Sibylle: Das Pfingstwunder: Religion

• Lind, Hera: Drei Männer und kein Halleluja: Liebe

• Maiwald, Stefan: Der Spion des Dogen: Historisches

• Meyer, Kai: Die Krone der Sterne: Science-Fiction

• Orwell, George: Farm der Tiere: Moderner Klassiker

• Rahimi, Atiq: Heimatballade: Migration

• Rausch, Jochen: Im Taxi: Eine Deutschlandreise

• Sanders, Anne: Mein Herz ist eine Insel: Frauen

• Sperk, Anna: Die Hoffnungsvollen: Frauen

• Stichmann, Andreas: Die Entführung des Optimisten Sydney 
Seapunk: Außenseiter

• Thesenfitz, Claudia: Meer Liebe auf Sylt: Frauen

•  Vigan, Delphine de: Nach einer wahren Geschichte: Literatur

•  Weber, Anne: Kirio: Philosophie

•  Weiler, Jan: Nicks Sammelsurium: Humor

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 
Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet  

unter der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich. 



Stadtanzeiger · 27. Oktober 201728


